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Liebe Sportkameradinnen und liebe 
Sportkameraden, 
bereits am frühen Morgen gingen 
die ersten Geher (M65+) auf einer 
1.323 m km Runde über die 20 km 
Distanz. Vergoldet wurde der 
Einsatz unserer DLV-Mannschaft 
 

 
Erfolgreiche M65+ Geher-
Mannschaft (v.l. Schumm-

Degener-Sturz 
 

Fünf Minuten vor dem Start der 
Seniorinnen (W55+) über 10 km 
brach ein wolkenbruchartiger 
Regen herein und versetzte die 
Gehstrecke in eine Seenlandschaft. 
Mit ähnlichen Bedingungen 
mussten sich auch die Aktiven in 
den Stadien auseinandersetzen.  
 

 
Chaos nach Sturm und Regen – 
Geherstrecke unter Wasser 

 
 

Nach Unterbrechungen mussten 
Zeitpläne angepasst und 
Wettbewerbe zusammengelegt 
werden. Dies betraf insbesondere 
die Straßengeher, die ihren letzten 
Wettbewerb in der Dunkelheit des 
Sonntagabend beendeten. Dafür 
gab es weitere drei Goldmedaillen 
für die DLV-Teams (W35-40, W65+ 
und M45-50). In den 
Einzeldisziplinen konnten sich B. 
Schenker (W35), E. Antritter (W75), 
S. Meyer (M40) und D. Gnauck 
(M45) durchsetzen. 

 

 
Horst Schrader (M75) siegt 

über 300 m Hürden mit neuem 
Europarekord (53,67 s) 

 
Das Nachmittagsprogramm zeigte 
die Langhürdenfinals. Viele unserer 
Athleten hatten gute 
Medaillenchancen und konnten 6 x 
auf Platz   das Siegerpodest 
besteigen. Horst Schrader siegte 
mit einem neuen Europarekord. 
400 H M40 A. Schulze 56,05 s 
300 H M65 H.-J. Frühauf 47,23 s 
300 H M70 G. Müller 46,57 s 
300 H W55 C.Friedrich 55,49 s 
200 H W70 E. Sauer 39,72 s 
Im zweiten Stadion starteten die 
Hindernisläufer am Nachmittag ihre 

Finals. Albert Walter (M70) konnte 
über 2.000 m seinen Sieg 
vergolden. 
 
Auf unsere Werfer war wieder 
Verlass. Mit je 3 x Gold im 
Hammerwurf und Kugelstoß hatten 
sie ihre Nase vorn. 
Hammerwurf 
W65 Gudrun Mellmann 35,98 m 
W75 Susanne Wissinger 32,67 m 
M75 Manfred Kern 35,50 m 
Kugel  
M60 Hans-Rainer Engwicht 12,31m 
M80 Richard Rzehak 11,67 s 
M90 Phillipp Frech 7,39 m 
 
Im Sprungbereich siegte Christa 
Happ (W80) im Hochsprung mit 
neuer Weltrekordhöhe von 1,06 m.  
W50 Sigrid Böse 1,40 m 
W65 Erika Springmann 1,26 m 
W70 Elisabeth Leopold 0,98 m 
Weitsprung 
M75 Günther Urban 4,00 m 
M85 Horst Albrecht 2,93 m 
 
Für den Montag wünsche ich uns 
keinen Regen, aber weitere Erfolge, 
die wir am Abend beim Treffen der 
Mannschaft in gemeinsamer Runde 
feiern können. 
 
Euer 
 

Karl-Heinz Flucke 

 

Die Worte für den 

Tag: 
 

Niemanden stört eine 

Unterbrechung, wenn 

es Beifall ist.  
 

Joachim Fuchsberger (*1927), 

deutscher Filmschauspieler 


